
 

 

 
Fwd: Studie über die migrations  
 

 

 

---------- Forwarded message ---------- 

From: Neumann, Tanja <Tanja.Neumann@zabh.brandenburg.de> 

Date: 2011/8/1 

Subject: AW: Studie über die migrations 

To: "MI Ref. II/1" <Auslaenderangelegenheiten@mi.brandenburg.de>, 

Andreas Leist <a.leist@innen.saarland.de>, Anja Hasberg 

<anja-hasberg@bfi-a.hamburg.de>, Bernd Hartwig 

<bernd.hartwig@mik.nrw.de>, ag-rueck@mi.niedersachsen.de, Falk 

Fritzsch <Falk.Fritzsch@im.bwl.de>, "Frau A. Pahlke" 

<APahlke@inneres.bremen.de>, Frau Erna Buss-Krech 

<Erna.buss-krech@im.mv-regierung.de>, Hans Joachim Preiß 

<hj.Preiss@hmdi.hessen.de>, Heidelore Pauly 

<Heidelore.Pauly@ism.rlp.de>, Isa Leiendecker 

<Isa.Leiendecker@tim.thueringen.de>, Jochen Bleckmann 

<Jochen.Bleckmann@mi.sachsen-anhalt.de>, Martini-Emden Clearingstelle 

<Dietmar.Martini-Emden@trier.de>, Robert.Sander@seninnsport.berlin.de, 

Auslaender-Asyl@smi.sachsen.de, Thomas Richert 

<thomas.richert@stmi.bayern.de>, Tino Rosenbaum 

<Tino.Rosenbaum@im.mv-regierung.de>, 

Wolfgang.Polakowski@jumi.landsh.de 

Cc: Yammish@gmail.com 

 

 

Sehr geehrter Herr Flynn, Ihre Anfrage vom 27.07.11 beantworte ich wie folgt: 

 

1)       Abschiebungshaft wird im Land Brandenburg in einer 

Abschiebungshafteinrichtung in Eisenhüttenstadt in Zuständigkeit des 

Innenressorts vollzogen. 

 

2)       Die Aufsicht über die Abschiebungshafteinrichtung obliegt dem 

Innenministerium des Landes Brandenburg. 

 

3)       Die Kapazität der Einrichtung beträgt 108 Plätze, davon 24 

Plätze für Frauen. Im Jahr 2009 wurden 330 Neuzugänge und im Jahr 2010 

252 Neuzugänge verzeichnet. 

 

4)       Für aufenthaltsbeendende Maßnahmen sind die Ausländerbehörden 

des Landes zuständig. Sie beantragen die Anordnung von 

Abschiebungshaft. Im Land Brandenburg wird außerdem für die 

Bundespolizei Abschiebungshaft zur Sicherung der Rückführung für 

Dublin-Fälle in Amtshilfe vollzogen 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

Im Auftrag Neumann 

 

 

 

________________________________ 

 

Von: Keinath, Andreas Im Auftrag von MI Ref. II/1 

Gesendet: Mittwoch, 27. Juli 2011 13:50 

An: Neumann, Tanja 

Cc: Fischer, Ingrid; Paukner, Errol 

Betreff: WG: Studie über die migrations 

 

 

 

 

 

z.w.V. 

 

Gruß 

 

Keinath 

 

Ministerium des Innern des Landes Brandenburg 

 

Andreas Keinath 

 

Referatsleiter II/1 

 

Tel.: 0331 - 866 2210 

 

Fax: 0331 - 866 2399 

 

E-Mail: andreas.keinath@mi.brandenburg.de 

 

 

 

 

________________________________ 

 

Von: Grimoni, Marianne Im Auftrag von MI Büro AL II 

Gesendet: Mittwoch, 27. Juli 2011 13:07 

An: MI Ref. II/1 

Cc: Chop-Sugden, Patricia 

Betreff: WG: Studie über die migrations 

 

 

 

 

 

________________________________ 

 

Von: Markgraf, Helga Im Auftrag von Poststelle MI 

mailto:andreas.keinath@mi.brandenburg.de


Gesendet: Mittwoch, 27. Juli 2011 13:07 

An: MI Büro AL II 

Betreff: WG: Studie über die migrations 

________________________________ 

 

Von: yammish@gmail.com [mailto:yammish@gmail.com] Im Auftrag von Michael Flynn 

Gesendet: Mittwoch, 27. Juli 2011 11:43 

An: Poststelle MI 

 

 

Betreff: Studie über die migrations 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Ich vertrete das Global Detention Project, ein Forschungsprojekt, das 

auf dem Graduate Institute of International and Development Studies in 

Genf in der Schweiz basiert ist. Das Projekt macht eine Studie über 

die migrationsbezogene Haft-Praktiken in Europa. Herr Hendrik Lörges, 

der Sprecher des Bundesministeriums des Innern, hat mich beraten Sie 

zu kontaktieren über diese Studie. 

 

In den meisten Staaten ist die Föderale Regierung in der Lage diese 

Auskunft zu geben aber in Deutschland verfügen die Föderale Behörde 

nicht über die entsprechenden Informationen, da die Bundesländer für 

die Verwaltung der Abschiebungshaft verantwortlich sind. Deswegen 

währen wir Ihnen sehr verbunden wenn Sie uns ein paar Informationen 

geben würden um unsere Forschung zu erleichtern. 

 

1) Wie sind die Namen und Orte der Abschiebehaftanstalten die in Ihrem 

Land für die Administrativhaft der auf die Abschiebung wartenden 

Personen zuständig sind (irreguläre Migranten oder Asylbewerber)? 

 

2) Welches Organ ist für die Verwaltung der Abschiebehaftanstalten zuständig? 

 

3) Wie ist die maximale Kapazität der Abschiebehaftanstalten sowie die 

Anzahl der in 2009 und 2010 wegen migrationsbezogenen Gründen 

inhaftierten Personen? 

 

4) Unter welcher Autorität befinden sich solche Personen, der 

Migrationsamten von Bundesländer oder anderer Agentur? 

 

Besten Dank für die Hilfe im Voraus! 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Michael Flynn 

 

Lead Researcher, Global Detention Project 

Programme for the Study of Global Migration 

Graduate Institute of International and Development Studies, Geneva 

http://graduateinstitute.ch/globalmigration 
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